
Grundstruktur des Bildungswesens in der Bundesrepublik Deutschland
- Diagramm



BERUFS-
FACH-

SCHULE 10)

Berufsqualifizierender Abschluss 11)  Fachhochschulreife

GESAMT-
SCHULE 5)

D
ip

lo
m

, B
ac

he
lo

r

Promotion
Berufsqualifizierender Studienabschluss

(Diplom, Magister, Staatsprüfung;
Bachelor, Master)

Allgemeine
Hochschulreife

HAUPTSCHULE 4)

19

18

17

16

15

16
15
14
13
12
11

10
9
8
7
6
5
4
3

                   KINDERGARTEN
                     (freiwillig)

                 GRUNDSCHULE 1)

BE
R

U
FS

AK
AD

EM
IE

15
)

UNIVERSITÄT 13)

TECHNISCHE UNIVERSITÄT/
TECHNISCHE HOCHSCHULE
PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE 14)

KUNSTHOCHSCHULE
MUSIKHOCHSCHULE
FACHHOCHSCHULE
VERWALTUNGSFACHHOCHSCHULE

REALSCHULE 4) GYMNASIUM 5)

 E
le

m
en

ta
rb

er
ei

ch
 P

rim
ar

be
re

ic
h

   
Se

ku
nd

ar
be

re
ic

h 
I

   
   

 S
ek

un
da

rb
er

ei
ch

 II
   

   
   

   
  

   
Te

rti
är

er
 B

er
ei

ch
   

   
 

   
   

W
ei

te
rb

ild
un

g

Orientierungsstufe 3)

10. Schuljahr

Mittlerer Schulabschluss (Realschulabschluss) nach 10 Jahren,
Erster allgemeinbildender Schulabschluss (Hauptschulabschluss) nach 9 Jahren 6)

FACHSCHULE 12)

Abschluss in einer beruflichen
Weiterbildung

Fachgebundene
 Hochschulreife   Allgemeine Hochschulreife

Alter

BERUFSSCHULE und
BETRIEB

(duales System der
Berufsausbildung) 2)

Berufsgrundbildungsjahr
schulisch oder kooperativ 2)

13

12

11

10

10
9
8
7
6
5
4
3
2
1

WEITERBILDUNG
(allgemeine, berufliche und wissenschaftliche Weiterbildung in vielfältigen Formen)

Jahr-
gangs-
stufe SO

N
D

ER
KI

N
D

ER
- S

O
N

D
ER

SC
H

U
LE

 2)
   

 S
O

N
D

ER
SC

H
U

LE
 2)

   
   

G
AR

TE
N

GYMNASIALE OBERSTUFE2) 7)

in verschiedenen Schularten:
Gymnasium,

Berufliches Gymnasium/
Fachgymnasium, Gesamtschule

ABENDGYMNASIUM/
KOLLEG

 BERUFS-
OBER-

SCHULE 8)

FACH-
OBER-

SCHULE 9)

Grundstruktur des Bildungswesens in der Bundesrepublik Deutschland

Herausgeber: Sekretariat der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik Deutschland,
Dokumentations- und Bildungsinformationsdienst, Lennéstr. 6, 53113 Bonn, Tel.: 0228 501-0.
© KMK Dezember 2006



Anmerkungen

Schematisierte Darstellung des Bildungswesens. Die Verteilung der Schülerzahlen in
der Jahrgangsstufe 8 für das Jahr 2004 stellt sich im Bundesdurchschnitt wie folgt
dar: Hauptschule 22,5 %, Realschule 25,2 %, Gymnasium 30,4 %, integrierte Ge-
samtschule 8,6 %, Schularten mit mehreren Bildungsgängen 7,7 %, Sonderschulen
5,0 %.

Die Durchlässigkeit zwischen den Schularten und die Anerkennung der Schulab-
schlüsse ist bei Erfüllung der zwischen den Ländern vereinbarten Voraussetzungen
grundsätzlich gewährleistet. Die Dauer der Vollzeitschulpflicht (allgemeine Schul-
pflicht) beträgt neun Jahre, in vier Ländern 10 Jahre, und die anschließende Teilzeit-
schulpflicht (Berufsschulpflicht) drei Jahre.

1 In einigen Ländern bestehen besondere Formen des Übergangs vom Kindergarten in
die Grundschule (Vorklassen, Schulkindergärten). In Berlin und Brandenburg umfasst
die Grundschule sechs Jahrgangsstufen.

2 Beschulung von Behinderten entsprechend den Behinderungsarten in Sonderformen
der allgemeinbildenden und beruflichen Schulen, teilweise auch integrativ zusammen
mit Nichtbehinderten. Schulbezeichnung nach Landesrecht unterschiedlich (Sonder-
schule / Schule für Behinderte / Förderschule / Förderzentrum).

3 Die Jahrgangsstufen 5 und 6 bilden unabhängig von ihrer organisatorischen Zuord-
nung eine Phase besonderer Förderung, Beobachtung und Orientierung über den
weiteren Bildungsgang mit seinen fachlichen Schwerpunkten.

4 Die Bildungsgänge der Hauptschule und der Realschule werden auch an Schularten
mit mehreren Bildungsgängen mit nach Ländern unterschiedlichen Bezeichnungen an-
geboten. Hierzu zählen die Mittelschule (Sachsen), Regelschule (Thüringen), Erwei-
terte Realschule (Saarland), Sekundarschule (Bremen, Sachsen-Anhalt), Integrierte
Haupt- und Realschule (Hamburg), Verbundene oder Zusammengefasste Haupt- und
Realschule (Berlin, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen), Regionale
Schule (Mecklenburg-Vorpommern, Rheinland-Pfalz) und die Oberschule (Branden-
burg) sowie die Gesamtschule.

5 Der Bildungsgang des Gymnasiums wird auch an Gesamtschulen angeboten. In der
kooperativen Gesamtschule sind drei Bildungsgänge (der Hauptschule, der Realschule
und des Gymnasiums) pädagogisch und organisatorisch zusammengefasst, in der in-
tegrierten Gesamtschule bilden sie eine pädagogische und organisatorische Einheit.
Die Einrichtung von Gesamtschulen ist nach dem Schulrecht der Länder unterschied-
lich geregelt.

6 Die allgemeinbildenden Schulabschlüsse nach Jahrgangsstufe 9 und 10 tragen in ein-
zelnen Ländern besondere Bezeichnungen. Der nachträgliche Erwerb dieser Ab-
schlüsse an Abendschulen und beruflichen Schulen ist möglich.

7 Zugangsvoraussetzung ist die formelle Berechtigung zum Besuch der gymnasialen
Oberstufe, die in der Regel nach Jahrgangsstufe 10 erworben wird. Der Erwerb der
Allgemeinen Hochschulreife erfolgt zur Zeit in der Mehrzahl der Länder noch nach
Jahrgangsstufe 13 (neunjähriges Gymnasium). Gegenwärtig findet jedoch in den mei-



sten Ländern die Umstellung auf das achtjährige Gymnasium statt, in dem die Allge-
meine Hochschulreife bereits nach Jahrgangsstufe 12 erworben wird.

8 Die Berufsoberschule besteht bisher nur in einigen Ländern und bietet Absolventen mit
Mittlerem Schulabschluss und abgeschlossener Berufsausbildung bzw. fünfjähriger Be-
rufstätigkeit die Möglichkeit zum Erwerb der Fachgebundenen Hochschulreife. Bei
Nachweis von Kenntnissen in einer zweiten Fremdsprache ist der Erwerb der Allge-
meinen Hochschulreife möglich.

9 Die Fachoberschule ist eine zweijährige Schulart, die aufbauend auf dem Mittleren
Schulabschluss mit Jahrgangsstufe 11 und 12 zur Fachhochschulreife führt. Für Absol-
venten mit Mittlerem Schulabschluss und einer beruflichen Erstausbildung ist der un-
mittelbare Eintritt in Jahrgangsstufe 12 der Fachoberschule möglich.

10 Berufsfachschulen sind berufliche Vollzeitschulen verschiedener Ausprägung im Hin-
blick auf Zugangsvoraussetzungen, Dauer und Abschlüsse. In ein- oder zweijährigen
Bildungsgängen wird eine berufliche Grundausbildung, in zwei- oder dreijährigen Bil-
dungsgängen eine Berufsausbildung vermittelt. In Verbindung mit dem Abschluss ei-
nes mindestens zweijährigen Bildungsgangs kann unter bestimmten Voraussetzungen
die Fachhochschulreife erworben werden.

11 Zusätzlich zum berufsqualifizierenden Abschluss ggf. Erwerb des Hauptschulabschlus-
ses oder des Mittleren Schulabschlusses.

12 Fachschulen dienen der beruflichen Weiterbildung (Dauer 1-3 Jahre) und setzen
grundsätzlich den Abschluss einer einschlägigen Berufsausbildung in einem aner-
kannten Ausbildungsberuf und eine entsprechende Berufstätigkeit voraus. Unter be-
stimmten Voraussetzungen ist zusätzlich der Erwerb der Fachhochschulreife möglich.

13 Einschließlich Hochschulen mit einzelnen universitären Studiengängen (z. B. Theolo-
gie, Philosophie, Medizin, Verwaltungswissenschaften, Sport).

14 An Pädagogischen Hochschulen (nur in Baden Württemberg) wird für verschiedene
Lehrämter ausgebildet. Im Einzelfall ist auch ein Studium für Berufe im außerschuli-
schen Bildungs- und Erziehungsbereich möglich.

15 Die Berufsakademie ist eine Einrichtung des tertiären Bereichs in einigen Ländern, die
eine wissenschaftsbezogene und zugleich praxisorientierte berufliche Bildung durch
die Ausbildung an einer Studienakademie und in einem Betrieb im Sinne des dualen
Systems vermittelt.

Stand: Dezember 2006
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